
Bebauungsplan Nr. 242

„Tangermoorweg“

- Abwägungsbeschluss
- Auslegungsbeschluss

Ausschuss für Stadtentwicklung, Planung und Umweltschutz

22.11.2021

17.00 Uhr
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Auszug aus dem rechtskräftigen Flächennutzungsplan
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Frühzeitiges Beteiligungsverfahren

- Es wurden lediglich einige Hinweise vorgetragen

- Von Bürgern wurden keine Anregungen oder 

Hinweise vorgetragen

Planergänzungen

- zusätzliche Festsetzung zur Nutzung von Solarenergie 

- Die Kompensationsfläche wurde festgelegt
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Örtliche Bauvorschriften gemäß § 84 NBauO 
 
Die örtlichen Bauvorschriften beziehen sich auf den gesamten räumlichen Geltungsbereich. 

 
Die örtlichen Bauvorschriften, welche sich auf Gebäude beziehen, gelten nicht für Garagen und Nebenanlagen gem. §§ 
12 und 14 BauNVO und sind nur auf die Hauptgebäude anzuwenden. 

 
1. Zulässig sind nur Sattel-, Walm-, Krüppelwalm- und Pultdächer mit Dachneigungswinkeln zwischen 15° bis 50°. Die 

Dachneigungswinkel gelten nicht für Dachbauteile, die konstruktionsbedingt eine andere Dachneigung erfordern. 
 

2. Flachdächer oder flach geneigte Dächer (0° bis 15°) sind nur ausnahmsweise zulässig. Sie sind zu begrünen oder 
müssen der Gewinnung regenerativer Energien dienen. Eine Dachbegrünung ist zu pflegen, dauerhaft zu erhalten 
und bei Abgang zu ersetzen. 
 

3. Die in einem Abstand von 0-3 m zur Straßenbegrenzungslinie der Planstraße zu errichtenden Einfriedungen sind 
als tote Einfriedungen (z. B. Zäune und Mauern) nur bis zu einer Höhe von max. 1,00 m oder als lebende Hecken 
bis zu einer Höhe von 1,80 m zulässig. Als sichtbare Materialien für tote Einfriedungen sind ausschließlich Holz, 
Ziegelstein oder Naturstein zu verwenden. 
 


